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Es friert und schneit im Winterwald, draußen ist es nass und kalt.
Die Menschen hasten auf den Straßen, laufen blind durch kalte Gassen
auf der Jagd nach Weihnachtsschnäppchen, dort ein Gutschein, da ein Päckchen.

Kalt ist’s auch in vielen Herzen trotz des Scheins der viele Kerzen.
Die Festtagsstimmung schafft es nicht, tief im Inneren ein Licht
zu entzünden, das uns lehrt, wie man Weihnachtsfreud’ erfährt.

Wir suchen nach dem wahren Glück, nach dem besond’ren Augenblick,
wenn des Christkinds Glöckchen klingt und die Familie gemeinsam singt
vor dem Baum die Weihnachtslieder. Ja, das hätten wir gern wieder! 

Vielleicht wird ja auch dieses Jahr das Weihnachtswunder wieder wahr.
Wenn wir vor allem an andere denken und nicht nur selber uns beschenken,
so kommen wir in Christus’ Sinn zu echter Weihnachtsfreude hin.

Dann lässt das Herz mit Kerzenschein auch den Weihnachtsfrieden ein.
Die Wärme, die wir nun erspüren, lässt trotz Kälte uns nicht frieren,
denn Liebe und Zufriedenheit lässt fühlen uns die Weihnachtszeit.

Wir wünschen Ihnen ein friedvolles Weihnachtsfest und Ihre ganz  
besonderen Augenblicke, um echte Weihnachtsfreude zu spüren!

Ihr Christian Schwarz und das 
Team der neuen Tullnerbacher Volkspartei

In unserem Adventkalender widmeten wir Ihnen heuer wieder über facebook und www.vptullnerbach.at 
erreichbar 24 Gedanken rund um Weihnachten und die Dezembertage, um das Warten auf das Christkind 
etwas zu bereichern. Walter Plachy steuerte wunderschöne winterliche Ansichten von Tullnerbach bei.  
Einige seiner Bilder sehen Sie auch hier auf dieser Seite.
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Christian Schwarz 
Obmann Tullnerbacher Volkspartei

Liebe Tullnerbacherinnen, liebe Tullnerbacher,

kurz vor Jahresende ist es an der Zeit ein wenig 
zurück zu blicken, noch interessanter jedoch die  
Frage: Was bringt die Zukunft? Für jeden von uns hat 
es schon Jahre gegeben, die nicht so toll verlaufen 
sind, genauso Jahre, die man nicht missen möchte. 
Für unsere Heimatgemeinde steht nächstes Jahr  
Einiges auf dem Spiel. Wie soll Tullnerbach in Zukunft 
aussehen? Wohin soll es sich entwickeln? Welche 
Entscheidungen sollen von wem getroffen werden? 
Entscheidungen, die wir nächstes Jahr gemeinsam 
treffen werden. Das sind Fragen für die Zukunft. 

Zurückblickend können wir, glaube ich, stolz auf un-
sere Vorfahren in Tullnerbach sein. Die Generationen 
vor uns haben unter wesentlich schwierigeren Be-
dingungen Voraussetzungen geschaffen, von denen 
unsere Generation und auch unsere Nachkommen 
profitieren. Dieses Gut sollten wir verantwortungsvoll 
verwalten.  Genauso verantwortungsvoll sollten wir 
mit den in Tullnerbach vorhandenen Ressourcen um-
gehen, um auch unseren Nachkommen eine schöne 
Dorfgemeinde übergeben zu können.

Einladen darf ich Sie an dieser Stelle zu unse-
rer Präsentation 2020 – 2025 am Samstag, den  
6. Jänner 2020, um 17:00 Uhr im Wienerwaldhof 
Rieger. Als unseren Ehrengast dürfen wir Landesrat  
Dr. Martin Eichtinger in Vertretung von Landeshaupt-
frau Mag. Johanna Mikl-Leitner begrüßen.

Weiters darf ich Sie an unseren Ball der 
Tullnerbacher erinnern, der heuer unter dem  Motto 
„Zurück in die Zukunft“ am Samstag, den 11. Jänner 
2020 um 20:00 Uhr ebenfalls im Wienerwaldhof 
Rieger stattfindet.

Am Freitag, den 17. Jänner 2020, dürfen wir Sie zu 
einem ganz speziellen Vortrag einladen. Hans Weiss, 
Naturgartenpionier der ersten Stunde, wird auf seine 
provokante Art seine Sichtweise über unsere Umwelt 
präsentieren: „Nachhaltigkeit - Hysterie oder Überle-
ben“.

Für den verbleibenden Advent sowie die Tage danach 
wünsche ich Ihnen und Ihrer Familie eine ruhige, 
besinnliche und erholsame Zeit.

Ihr   Christian Schwarz

Mit einem guten Gefühl in die Zukunft ...

d i e  n e u e
t u l l n e r b a c h e r

v o l k s p a r t e i

wir
für euch



4 | der Tullnerbacher

... auf einen Blick!

LWS-Kammer-News
Johannes Schmuckenschlager führt das Team 
des NÖ Bauernbundes in die Landwirtschafts-
kammer-Wahl, die am 
1. März 2020 stattfindet. 
Neben dem Zukunfts-
plan 2020-2025 wurde 
auch die Imagekampag-
ne präsentiert.

mehr ... Seiten 18 und 
19

Tullnerbacher  
Schimeisterschaften
Am 14.12.2019 fuhren Tullnerbacher Schneebegeis-
terte gemeinsam auf das Stuhleck und verbrachten 
einen aktiven Tag auf den „Brettln“.  Um 14:00 Uhr 
starteten die Tullnerbacher Schimeisterschaften. 
Neun „Goldene“ konnten vergeben werden, der Spaß 

und das gemeinsame 
Erleben standen aller-
dings im Vordergrund. 
Die Nachtabfahrt auf 
der beleuchteten Piste  
war vor allem für die 
Kinder ein besonde-
res Erlebnis.

mehr ... Seiten 13, 14 
und 15

d i e  n e u e
t u l l n e r b a c h e r

v o l k s p a r t e i

wir
für euch

NIEDERÖSTERREICHS BAUERN. EINE KAMMER.

EHRLICHKEIT,
DIE MAN SCHMECKT.

MIT FREUNDLICHER 
UNTERSTÜTZUNG VON

Verlass di drauf!

LKNoe_24BG_Plakate_alle_504x238_LO_10.indd   6 11.10.19   14:22
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LWS-Kammer-News
Johannes Schmuckenschlager führt das Team 
des NÖ Bauernbundes in die Landwirtschafts-
kammer-Wahl, die am 
1. März 2020 stattfindet. 
Neben dem Zukunfts-
plan 2020-2025 wurde 
auch die Imagekampag-
ne präsentiert.

mehr ... Seiten 18 und 
19

Aus dem  
Gemeinderat
Die letzte Gemeinderatssitzung vor 
Weihnachten war geprägt vom Bud-
get-Voranschlag 2020 sowie dem 
Abschied der langjährigen Mitarbei-
terin Anna Nowotny, die sich nach 
über 40 Jahren im Gemeindeamt im 
März 2020 in den wohlverdienten 
Ruhestand verabschiedet.

mehr ... Seite 21

Bürgerbefragung
Im Oktober und November wurden die Fra-
gebögen an alle Haushalte verteilt, am 29. 
November 2019 präsentierte Thomas Hu-
ber, Gründer der Firma SBÖR, die mit der 
Auswertung der Fragebögen betraut war, 
die Ergebnisse. Die größte Übereinstim-
mung  erzielte die Frage, ob Tullnerbach 
Projekte für ältere Menschen verwirklichen 
soll. 

Die Details der 
Auswertung wur-
den in einer Son-
derausgabe an 
die Haushalte  
verteilt. 
Danke für die 
zahlreiche Teil-
nahme!

mehr ... Seiten 
22 und 23

0.74% 

5.56% 

31.48% 

62.22% 

Stimme gar nicht zu

Stimme eher nicht zu

Stimme eher zu

Stimme voll zu

In Tullnerbach sollen Projekte verwirklicht werden, die das Leben älterer Menschen erleichtern 

NIEDERÖSTERREICHS BAUERN. EINE KAMMER.

EHRLICHKEIT,
DIE MAN SCHMECKT.

MIT FREUNDLICHER 
UNTERSTÜTZUNG VON

Verlass di drauf!
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Wir stehen, arbeiten und 
setzen uns ein ...  

... für eine lebens- und liebens- 

werte Heimat in all unseren drei  

Ortsteilen von Tullnerbach.

... für alle Generationen.

... für gegenseitigen  

Respekt in unserem  

christlichen Glauben.

... für aktive Kommunikation.

... für Tradition und Innovation in  

einer lebendigen  

Ortsgemeinschaft.

... für verantwortungsvolle Sachpolitik.

Achtung Kröten!

In den nächsten Wochen zieht es wieder unzähli-

ge Kröten und Frösche aus den Winterquartieren 

zu ihren Laichgewässern. Der Wienerwaldsee, der 

Tümpel beim Norbertinum, die Feuchtbiotope an der 

Weidlingbachstraße, Gartenteiche oder auch kleine 

Lacken in den umliegenden Wäldern sind demnächst 

Ziel für tausende Amphibien. Der größte Feind für die 

in der Dämmerung wandernden Kröten ist der Auto-

verkehr. Beim Überqueren der Straßen verlieren vie-

le ihr Leben. Fahren Sie daher als Autofahrer in der 

Nähe von Gewässern besonders vorsichtig! Auch in 

Ihrem eigenen Interesse!
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Am Nationalfeiertag fand zum bereits 22. Mal unser Familienwandertag statt. Bei traumhaftem Herbst-
wetter bewältigten über 200 Teilnehmer die rund 12 km lange Strecke. Im Feuerwehrhaus erwartete die 
tapferen Wanderer hausgemachter Schweinsbraten mit Kraut und Knödel, weitere warme Speisen sowie  
Palatschinken. Wie jedes Jahr duellierten sich verschiedene Wandergruppen um den Titel der größten  
Gruppe.

Gemeinsam mit weiteren Feuerwehren des Abschnit-
tes Purkersdorf wurden wir zu einem Waldbrand in 
der Sulz alarmiert und unterstützen die lokalen Ein-
satzkräfte vor Ort mit unserem Tanklöschfahrzeug. 
Ebenfalls Unterstützung mit dem Tanklöschfahrzeug 
und mehreren Atemschutztrupps leisteten wir bei ei-
nem Brand eines Heizwerkes in Wolfsgraben.

Das glücklicherweise von wenig Einsätzen geprägte 
letzte Jahresdrittel nutzten wir intensiv für verschie-
dene Übungen und Schulungen, unter anderem mit 
dem Impulslöschgerät. Unsere Atemschutzträger ab-
solvierten erfolgreich eine „heiße“ Übung im Brand-

Die Feuerwehr Tullnerbach berichtet

Kostenlose Beratung vor Ort
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– Wiener Küche & Hausmannskost
– Hausgemachte Konditorwaren
– Torten für alle Anlässe
– Gemütliche Gästezimmer
– Küche von 11 bis 22 Uhr
– Mittwoch Ruhetag

Inh. Waltraud Hoyer
3013 Tullnerbach
Hauptstraße 46

Tel. 02233/52355
Fax 02233/55970

info@hotel-stockinger.at
www.hotel-stockinger.at

Ihr zuverlässiger Partner für 
Gastronomie und Partys
• alle Getränke aus einer Hand
• regelmäßig attraktive Angebote
• kompetenter Gastronomieservice
• flexible Betreuung
• Verleih von Tischen & Bänken
• Kühltruhen, -schränke
• Zapfanlagen für Bier
• Gläser, etc.

RENAULT JURICA
Inh. Karl Zirngast

Hauptstraße 12, 3011 U-Tullnerbach
02233/528 92 . jurica@partner.renault.at

Neu u. Gebrauchtwagen, Renault-Fachwerkstätte, Havariedienst aller Marken
KFZ-Überprüfung, Klimaservice, Reifen, Achsvermessung, Abschleppdienst

haus der Landesfeuerwehrschule in Tulln.

Einen gesamten Rückblick auf das vergangene Jahr 
der Feuerwehr Tullnerbach in der Forum unseres Jah-
resberichtes finden Sie in den nächsten Tagen in Ih-
rem Postkasten.

In diesem Sinne bedanken wir uns für Ihre Unterstüt-
zung und wünschen Ihnen erholsame Feiertage sowie 
einen guten Rutsch in das neue Jahr 2020!

Sicherheit hat Vorrang!

Bitte beachten Sie beim Zünden 

von Feuerwerkskörpern und Syl-

vesterkrachern die vorgeschrie-

benen Sicherheitsmaßnahmen 

und nehmen Sie Rücksicht 

auf Ihre Umgebung! Es kommt 

immer wieder zu Einsätzen von 

Rettung und Feuerwehr, weil die 

Gefahren unterschätzt werden!

Danke!
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Die Feuerwehr Irenental berichtet
Waldbrand am Troppberg 
Zu einem Waldbrand im Bereich Troppberg wurden in den Nachmittagsstunden des Allerheiligentages die 
Feuerwehren Gablitz, Purkersdorf und Irenental alarmiert. 
Zwei aufmerksamen Wanderinnen war ein glosender Baumstumpf aufgefallen. Der starke Wind fachte das 
Feuer an und es bestand die Gefahr der Ausbreitung in die Kernzone des Biosphärenparks.
Mangels befahrbarer Wege mussten die Einsatzkräfte per Fußmarsch zur Brandstelle vordringen.
Mittels Feuerlöscher wurde ein erster Löschangriff durchgeführt und brennbares Material vom Brandherd 
entfernt. Anschließend wurde der Baumstumpf zerteilt und die Umgebung  kontrolliert. Nachdem weiteres 
Löschwasser auf innovative Weise herangeschafft worden war, konnte der Brand endgültig abgelöscht 
werden. Unser KLF Pinzgauer hat sich bei diesem Einsatz wieder einmal bestens bewährt.
Als Brandursache wird eine schlecht ausgedrückte Zigarette vermutet. 

ZAPPE Pflasterungen Ges.m.b.H, 3013 Pressbaum, Wilhelm-Kress-Gasse 25, Tel. 02233/57917

Natur- und Betonsteinpflaster machen lange Freude
 mehr Sauberkeit im Haus
 belastbar

 rutschfest
 individuell

Planung 
Errichtung 
Sanierung

www.zappe.at Sicherheit hat Vorrang!

So schön es ist, wenn  
die Kerzen am Advent-
kranz auch am Heiligen 
Abend oder zu Sylvester 
noch einmal angezündet 
werden. Bedenken Sie 
bitte dabei, dass das  
trockene Reisig sehr 
schnell Feuer fängt und 
genießen Sie den  
Kerzenschein mit der  
notwendigen Aufmerk-
samkeit! Danke!
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FF Punsch
Bereits zum dritten Mal fand am 16. November der Feuerwehrpunsch vor dem Feuerwehrhaus statt. 
Zahlreiche Besucher ließen sich mit heißem Punsch, Maroni und deftigem Blunzengröstl verwöhnen. Sogar 
die Duckhüttler Perchten schauten auf einen Sprung vorbei und bildeten ein Highlight des Abends.
Vizebürgermeister Mag. Wolfgang Braumandl übergab die gespendete Jugendjacke der Irenentaler Feuer-
wehrjugend. Der Reinerlös der Veranstaltung wird für Uniformen und Ausrüstung verwendet.

Terminaviso: Feuerwehrball am 18.01.2020
Wie jedes Jahr lädt die Feuerwehr Irenental auch heuer wieder ein, im Gasthof Rieger das Tanzbein zu 
schwingen! Wir freuen uns auf viele Ballgäste, begeisterte Tänzer und eine rauschende Ballnacht!

 
 
 

  

 
 
 
 
 
 

Einladung zum 
 
 
 
 

   
 
 
 
 

am 
 

Samstag, dem 
 
 

 

 

im 

Wienerwaldhof Rieger 
(Tischreservierung Tel. 02233/53107)  

 

  
 
  

 

 

sorgt für Musik und gute Stimmung 
 

Beginn 20 Uhr 
 

  
 

                           Die Feuerwehr Tullnerbach – Irenental freut sich auf Ihr Kommen! 

  

   wienerwaldhof – das grüne liegt so nah!

hotel wienerwaldhof . franz rieger gmbh
strohzogl 67, irenental . a-3011 tullnerbach . telefon +43 (0)2233 53 107

info@wienerwaldhof.at . www.wienerwaldhof.at

facebook.com/wienerwaldhof.rieger

 seminare bis zu ca. 120 personen
 feste feiern – übernachten & heiraten im grünen 
 traditionelle küche mit regionalen schmankerln
 wohlfühlbereich mit sauna & hallenbad
 weinkeller
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Adventmarkt im Norbertinum am 23. und 24. November 2019
Unser traditioneller Adventmarkt zog auch heuer wieder viele Be-
sucher an. Viele Aussteller boten liebevoll gefertigtes Kunsthand-
werk an und die zahlreichen Gäste konnten schon das eine oder 
andere Weihnachtsgeschenk erwerben. Bücherfreunde wurden 
bei unseren Buchausstellern fündig, und die Schülerinnen und 
Schüler der Abschlussklassen gestalteten einen Spendenstand, 
dessen Einnahmen dem Lichtblickhof zukommen.
Auch kulinarisch hatte unser Adventmarkt einiges zu bieten:  
Feuerflecken, Kaffee und hausgemachte Mehlspeisen, herzhafte 
Jausenspezialitäten, Weihnachtsbäckerei und natürlich Punsch 
und Glühmost. Ein besonderer Besuchermagnet waren wieder 
die Stationen für unsere jüngsten Besucher. Unter der liebevol-
len Anleitung unserer Schülerinnen und Schüler konnten sie 
Kekse backen, Adventkränze binden, Basteleien anfertigen und 
natürlich die ersten Reiterfahrungen beim Ponyreiten sammeln.

LFS und ORG Pferdewirtschaft auf der Messe Apropos Pferd
Knapp 30 Schülerinnen und Schüler, bunt gemischt aus allen Jahrgängen, Fachschule und Gymnasium ha-
ben heuer bei der größten Pferdemesse Niederösterreichs, der Apropos Pferd in der Arena Nova Wr. Neustadt 
tatkräftig und engagiert mitgewirkt. Einerseits als Parcoursmannschaft beim internationalen Springturnier, 
andererseits im Showprogramm, für das wir 8 unserer Pferde mitgenommen haben. Dressur-, Spring- und 
Westernreiten und erstmalig auch das Holzrücken wurde verpackt in einer Quadrille den Messebesuchern 
dargeboten. Natürlich war unsere Schule auch mit einem Infostand vertreten.

LFS Norbertinum aktiv
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Landjugend Irenental
Servas de Madln, servas de Buam!

Einer der Schwerpunkte der Landjugend ist die 
Pflege von Kultur und Brauchtum. Gerade jetzt 
vor Weihnachten werden auch in unserer mo-
dernen Zeit Traditionen gerne hochgehalten. 
Wir von der Irenentaler Landjugend wollten 
den Tullnerbacher Kindern den Brauch der 
Feier des Heiligen Nikolo nahebringen und 
freuten uns uns über das rege Interesse, das 
uns als Reaktion auf die Plakate, die wir in 
den Kindergärten und Schulen aufhängen 
durften, entgegengebracht wurde. Nach 
doch einiger Vorbereitungsarbeit konnten wir 
am Nikoloabend, am 6. Dezember 2019 um 
17:00 Uhr, 36 Kinder mit ihren Eltern oder 
Großeltern und noch einige Gäste, die ohne 
Kinder zum Mitfeiern gekommen waren, 
begrüßen. Gespannt warteten sie auf den 
Start. Nur mit Laternen mit echten Teelichtern 
ausgestattet ging es dann in den Wald, wo bei 
den Stationen eine Fortsetzungsgeschichte 
vorgelesen wurde. Bei der letzten Station 
erwartete uns dann der Nikolo, der nicht nur 
den abschließenden Teil der Geschichte vorlas, 
sondern auch Äpfel, Mandarinen, Nüsse und 
auch Schokonikolo und -krampus verteilte. 
Es war sehr schön, zu beobachten, wie die 
Kinder die Aufregung im Wald erlebten. Da-
nach ging es wieder zurück ins Zentrum natur-
aktiv, wo bei Feuerschalen für Punsch, Maroni, 
Kekse und allerlei Schmackhaftes gesorgt war. 
Auch die Bastelstationen wurden besucht.
Vielen Dank an Herrn Karl Hudak und Emil 
vom Zentrum naturaktiv für ihre tolle Mithilfe, 
an Erich Gratzenberger und an alle, die uns 
geholfen haben, diesen schönen Abend zu 
gestalten.
Wenn auch ihr bei der Landjugend Irenen-
tal mitmachen möchtet, meldet euch gerne 
bei uns: landjugend.irenental@gmail.com!  
Bis bald!

Eure Landjugend Irenental

Der folgende Leserbrief erreichte die Redaktion des Tullnerbachers ein paar Tage nach der Nikolofeier. Die 
Oma von Max, der an diesem Abend viel Freude hatte, bat uns, diese Zeilen abzudrucken:

„Ein großes Lob und ein Dankeschön an die Irenentaler Landjugend und allen Helfern, die die Nikolofeier 
im Naturaktivzentrum zu einem Erlebnis für Groß und Klein gemacht haben. Sie haben ohne großen  
kommerziellen Aufwand, aber mit viel Herz und Gefühl die vielen Kinder erreicht und ihnen Traditionen vor-
gelebt. Die Geschichte von den Tieren mit dem Nikolo, die Wanderung durch den Wald mit den Laternen, 
das Warten und die Begegnung mit dem Nikolo, das Basteln, die Verköstigung und die Stimmung am Feuer 
waren großartige Erlebnisse, die den Kindern mitgegeben wurden, und an die sie sich zeitlebens erinnern 
werden.“
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Gestalten mit Farbe und Restauration

Gesünder
     Wohnen

mit Wohlfü
hlfa

rb
en
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us
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eh

m

Über 50 Nuancen
In vielen Wohlfühlfarben

Wir beraten Sie gern!

3021 Pressbaum, Hauptstraße 39
M +43 664 120 26 24

office@farbwerkstattwest.at
www.farbwerkstattwest.at 
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Alle zwei Jahre wird bei der Generalversammlung der Sportunion Tullnerbach der Vorstand neu gewählt. Am  
11. November 2019 stellte sich die bewährte Mannschaft in Erika Bergers Almstüberl der Neuwahl und wurde 
einstimmig bestätigt. Da vereinsrechltlich eine Überarbeitung der Statuten notwendig war - z.B. mussten die 
Datenschutzbestimmungen aufgenommen werden - stimmten die Anwesenden auch diesen Änderungen 
einstimmig zu. Wenn Vereinshauptversammlungen ohne Diskussionen und Aufregung über die Bühne ge-
hen, ist das meist ein Zeichen dafür, dass die Mitglieder mit der Arbeit 
des Vorstandes zufrieden sind. Die vielen Sportlerinnen und Sportler der 
Sportunion Tullnerbach, haben auch allen Grund dazu! Im Februar be-
ginnt das neue Semester mit gleichbleibendem Programm. Die Riege 
der Funktionäre ist auch nicht nur im Turnsaal aktiv, sondern stand noch 
gemeinsam mit einigen Aktiven mit Punsch, Glühwein und Spiralkartof-
feln an den Tullnerbacher Adventmärkten, um die finanziellen Mittel für 
Geräteanschaffungen aufzustocken.

Auch für das Frühjahr sind wieder einige sportliche Veranstaltungen ge-
plant: Beim Faschingsfest am 23. Februar 2020 stehen die Turnsaal-
türen wieder für die bunten Masken offen, der zweite Vereinswettkampf 
wird schon geplant und für das Schauturnen am 1. Mai 2020 gibt es 
auch schon Ideen, wie die neue Sportakrobatik-Gruppe zeigen kann, 
was sie schon alles gelernt hat. Vorschau auf das Sommerferienlager:  
3. Ferienwoche, 19. - 25. Juli 2020, diesmal in Straß im Strassertal.

Wir wünschen allen eine besinnliche Weihnachtszeit, hie und da ein bisschen Zeit, um mit etwas Sport die 
„Vanillekipferl-Ringe“ in Zaum zu halten, und einen gutes und gesundes sportliches Jahr 2020!

Sportlich - sportlich!

AKTION.

Nicht nur in den eigenen vier 
Wänden, auch unterwegs, 
bietet das neue Notruft elefon 
mobile Sicherheit. Die Hilfswerk 
Notrufzentrale ist an sieben 
Tagen die Woche rund um die 
Uhr erreichbar und vermittelt 
auf Knopfdruck rasch und gezielt 
Hilfe. Der Anschluss ist ohne 
Festnetztelefon möglich.

Notruft elefon
DAS IDEALE GESCHENK

Informationen und Bestellung unter
Gratis Hotline 0800 800 408

*  Aktion gültig für Neukunden auf alle Notruft elefongeräte. 
** Ab 01. Jänner 2020 beträgt die monatliche Miete 37 Euro für das mobile Notruft elefon.

www.notruft elefon.at

Im Dezember 2019 und Jänner 2020 
zahlen Sie keine Anschlussgebühr.*
Im Dezember noch das neue mobile Notruft elefon
Mobile Pro zum Einführungspreis bestellen! Sie bezahlen 
bis Ende des Jahres nur 30 Euro Miete monatlich.**

Sparen 

Sie jetzt

30 Euro!

www.tullnerbach.sportunion.at
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Das Wetter spielte am 14.12.2019 im wahrsten Sinne 
alle Stücke, die Pisten am Stuhleck waren gut präpa-
riert und die gute Laune der Schihaserln, Bergfexe, 
Schneewanderer und Rennfahrer machte den Tag 
perfekt! Nach einer launigen Busfahrt ging es ab auf 
die Piste. Am Vormittag war freies Fahren angesagt. 
Jung und Junggeblieben genossen sowohl die schö-
nen Hänge als auch abwechselnd Sonne, Schnee-
fall, Wind und die ersten Hüttenpausen. 

Um 14:00 Uhr trafen sich alle auf der Schieferwiese, 
um die Rennläufer bei ihren Riesentorlauf-Abfahrten 
anzufeuern. Die Zeit danach bis zum gemeinsamen 
Abendessen wurde wieder eifrig zum Schifahren ge-
nutzt. Nach Liftschluss genossen wir das redlich ver-
diente Abendesen in der W11-Hütte bei der Bergstati-
on. Auch Steiermark höchstgelegenster Adventmarkt 
konnte besichtigt werden. Bei der Siegerehrung im 
Bergrestaurant wurden Medaillen für Stockerlplätze 
und Erinnerungsmedaillons an die Teilnehmer verlie-
hen. Gewonnen haben allerdings alle, die mit dabei 
waren. Spaß und Freude an der Bewegung und dem 
gemeinsamen Erlebnis standen im Vordergrund!

Die Kinder freuten sich noch über die kreativen Bas-
telstationen, an denen sie Weihnachtsglocken und 
Schneemänner fertigen konnten. Zum krönenden 
Abschluss des schönen Tages genossen die uner-
müdlichen Schifahrer und Snowboarder die Nacht- 
Abfahrt bei beleuchteter Piste, bevor es mit dem Bus 
in ausgelassener Stimmung wieder heim nach Tull-
nerbach ging. 
Besonders schön an diesem Tag war es, die sportli-
che Gemeinschaft mit vielen gleichgesinnten Tullner-
bacherinnen und Tullnerbachern abseits von Tages-
politik, Baustellen und Alltagsherausforderungen zu 
erleben. Es ist ein gutes Gefühl, zu sehen, wie Sport 
die Menschen aller Generationen zusammen bringt!

Tullnerbacher Schimeisterschaften

Die Organisatoren freuten 
sich, dass alle gesund 

wieder nach Hause  
gekommen sind!
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Kinder Buben:
Elias Wittmann
Arthur Sadjadi-Thurner
Dominik Arnhold

Kinder Mädchen:
Emma Jandrasits

Jugendliche Damen:
Nina Schmiedl
Kristina Schmiedl

Jugendliche Herren:
David Wittmann
Noah Jandrasits
Michael Arnhold

Damen:
Uschi Kanzler
Hanni Rieger
Michaela Umshaus

Herren:
Axel Reimann
Christopher Schwarz
Christoph Pöselt

Herren Snowboard:
Robert Weizmann
Luca Kappl

Damen Ü“29“:
Anneliese Kaiblinger
Maria Plachy

Herren Ü“39“:
Franz Kaiblinger
Johann Jurica
Walter Plachy

Tullnerbacher Schimeisterschaften 2019
- die Stockerlplätze

die frischgekürten Tullnerbacher Schimeister 2019

wö I wü Schifoan... !
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Eisschnitzer am Adventmarkt

eine aufregende Nachtabfahrt

die frischgekürten Tullnerbacher Schimeister 2019

... bis zur letzten Minute!



Hallo und Servus! 

Der Winter ist da! Auch, 

wenn Tullnerbach bis 

jetzt noch nicht im 

Schnee versinkt, sind wir 

schon etwas in Weihnachtsstimmung. Vor al-

lem freuen wir uns auf die freien Tage. 

Wir wünschen Euch und Euren Familien ein 

schönes Weihnachtsfest, erholsame Ferien 

und einen guten Start ins Neue Jahr!

Genießt die Zeit mit Keksebacken, Feiern und 

ein bisschen Gehirntraining!

Viel Spaß!                euer 4kids-Redaktionsteam

Da ist was falsch im Winterwald!

11 Dinge sind oben anders als unten. 
Findest du alle 11?
Die Auflösung findest du auf Seite 30.



Kennt ihr die beiden im oberen Bild? Sie wohnen im Mukuru-Slum in Nairobi und müssen wie viele andere täglich ums Überleben kämpfen.
Kennst du auch die Drei im Bild unten? Das sind Sternsinger: sie sind Anfang Jänner (heuer in Maria im Wienerwald 5.1.2020, Maria Schnee 6.1.2020) auf unseren Straßen unterwegs und ziehen von Haus zu Haus um den Menschen in ärmeren Ländern zu helfen.Sternsingen gibt es bereits zum 66. Mal und es freut mich, dass jedes Jahr auch in ganz Tullnerbach Kinder bereit sind, bei jedem Wetter ihre Zeit herzugeben, um Anderen zu helfen.Hast du auch Lust dazu? Dann melde dich in den Pfarren Maria im Wienerwald oder Maria Schnee, Telefonnummern findest du auf den jeweiligen Homepages!

Gemeinderatswahl 2020 - was ist das?

Kurz vor den Semesterferien finden in Niederösterreich Gemeinderats-

wahlen statt. Doch was ist das überhaupt?

In den Gemeinderatswahlen werden in jeder Gemeinde die Parteien 

bzw Kandidaten gewählt, die die Gemeinde in den nächsten fünf Jahren 

regieren sollen- sie werden Gemeinderäte.

In Tullnerbach gibt es 21 Gemeinderäte, von denen einer dann eben der 

Bürgermeister ist und einer der Stellvertreter des Bürgermeisters, der 

Vizebürgermeister.

Die Gemeinderäte kommen einige Male im Jahr zu Sitzungen zusam-

men, wo sie über Projekte in der Gemeinde entscheiden. Sie beschlie-

ßen, was neu gemacht werden soll, wofür wieviel Geld ausgegeben 

werden kann und muss, und regeln die Dinge, damit die Bürgerinnen 

und Bürger in Tullnerbach gut leben können.

Zuvor werden diese Projekte in verschiedenen Interessensgruppen 

(Ausschüssen) besprochen.

 
Irenentaler Advent
22.12.2019

16:00 UhrPfarre Maria Schnee
Krippenspiel, Punsch und Kekse

Danke, liebe Karin, für deine 

Rezeptidee und das Foto!
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Landwirtschaftskammer-Wahl 
2020 - Auf uns ist immer Verlass!
Im Dezember 2018 hat Johannes Schmuckenschla-
ger das Amt als Präsident der Landwirtschaftskam-
mer Niederösterreich übernommen. 2020 beginnt die 
neue Funktionsperiode für die nächsten fünf Jahre, 
die niederösterreichischen Bäuerinnen und Bauern 
wählen am 1. März ihre gesetzliche Interessenver-
tretung. Das Team des NÖ Bauernbundes geht mit 
Landwirtschaftskammer-Präsident NAbg. Johannes 
Schmuckenschlager an der Spitze ins Rennen.

Bäuerinnen und Bauern in Niederösterreich über-
nehmen Verantwortung für alle Lebensbereiche in 
der Gesellschaft. Sie sorgen für wertvolle regionale 
Lebensmittel, einzigartige Lebensräume und sichern 
damit die Lebensqualität in unserer Heimat. In die-
ser Schlüsselrolle sind permanent Antworten auf un-
zählige rasante Entwicklungen – regional und global 
– gefordert. Die Landwirtschaftskammer Niederös-
terreich ist die Drehscheibe und zentrale Plattform 
für die Interessen der Bäuerinnen und Bauern, der 

Gesellschaft und der Politik. Dabei setzt die Kammer 
auf eine Land- und Forstwirtschaft, die gesamtge-
sellschaftliche Ziele sowohl durch eine ökonomisch 
leistungsfähige als auch ökologisch und sozial ver-
antwortungsvolle Agrarpolitik erreicht.

Zukunftsplan 2020 - 2025  
erarbeitet
Als wesentliche Ziele hat die Kammer in ihrem Zu-
kunftsplan 2020-2025 u.a. den Ausbau des Dialogs 
zwischen Landwirtschaft und Gesellschaft und die 
Sicherstellung einer lückenlosen Herkunftskenn-
zeichnung von Lebensmitteln formuliert. „Als Land-
wirtschaftskammer NÖ stellen wir mit unserem neu-
en Programm den Anspruch auf Themenführerschaft 
in der Agrarpolitik. Für mich ist es ein Selbstver-
ständnis, unsere Bäuerinnen und Bauern in den Mit-
telpunkt der Interessenvertretung zu stellen – unab-
hängig von Betriebsgrößen, Bewirtschaftungsweisen 
und regionalen Unterschieden. Das gibt Sicherheit 
und Orientierung und ist Kern unserer Arbeit am Weg 
in die Zukunft“, so Johannes Schmuckenschlager.

Landwirtschaftskammer-News

DAS NETZWERK
FÜR UNTERNEHMEN

KOOPERIEREN &  
PROFITIEREN 

 effizient vernetzen 
 Kontakte erweitern 

 empfehlen & empfohlen werden

GEMEINSAM  
STÄRKER

Das Wirtschaftsquadrat ist ein  
Unternehmernetzwerk für  
die Region Wienerwald.  

Wir treffen uns, um Kontakte  
zu pf legen und Synergien zu nutzen.  

Ziel ist es, gemeinsam  
wirtschaftlich stärker zu werden.

KOMM ZU UNS!
www.wirtschaftsquadrat.at

WQ_DerTullnerbacher_184x130.indd   1 11.11.19   17:47
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Auf die niederösterreichischen 
Bauern ist Verlass!
Die Imagekampagne „Niederösterreichs Bauern. 
Eine Kammer. Verlass di drauf!“ der Landwirtschafts-
kammer Niederösterreich will mit realen Botschaften 
den Wert der bäuerlichen Arbeit sichtbar machen und 
so Vertrauen ausbauen. „Wir stellen die Bäuerinnen 
und Bauern mit ihrer tagtäglichen Arbeit in den Mittel-
punkt. Unsere Botschaften sind ein direktes Verspre-
chen, auf das sich alle verlassen können – heute und 
in Zukunft“, skizziert Initiator Johannes Schmucken-
schlager die Zielsetzung der Kampagne. 

Aus dem Parlament
Volkspartei und FPÖ haben in der XXVI. Legislatur-
periode, die aufgrund des Ibiza-Skandals vorzeitig 
zu Ende gegangen ist, zahlreiche Reformen auf den 
Weg gebracht – 2019 etwa die Besserstellung von 
Krisenpflegeeltern, die neue Mindestsicherung oder 
auch bei den Deutschförderklassen. Unter dem Mot-
to „Nah an den Menschen. Bereit für die Zukunft.“ 
hat im Bundesrat das Land Niederösterreich die Prä-
sidentschaft im zweiten Halbjahr 2019 übernommen.

Das eindrucksvolle Ergebnis der ÖVP bei den Euro-
pa-Wahlen im Mai hat gezeigt, dass die Menschen 
die Volkspartei in Verantwortung sehen wollen. So 
hat die Volkspartei das beste Ergebnis, das je bei  
einer EU-Wahl erzielt wurde, erreicht. Das hat die 
ÖVP ebenso gestärkt wie der historische Erfolg bei 
den Nationalratswahlen. Mit 71 Nationalratsabge-
ordneten, 23 Mitgliedern zum Bundesrat und sieben 
Europaparlamentariern wird die Volkspartei als größ-
ter Klub im Parlament – mit 101 Mandataren – weiter-
hin mit ganzer Kraft für Österreich arbeiten. 

NIEDERÖSTERREICHS BAUERN. EINE KAMMER.

EHRLICHKEIT,
DIE MAN SCHMECKT.

MIT FREUNDLICHER 
UNTERSTÜTZUNG VON

Verlass di drauf!

LKNoe_24BG_Plakate_alle_504x238_LO_10.indd   6 11.10.19   14:22

NIEDERÖSTERREICHS 
BAUERN. EINE KAMMER.

Der NÖ Bauernbund geht bei der LK-Wahl 2020 mit 
LK Präsident NAbg. Johannes Schmuckenschlager 

an der Spitze ins Rennen.
Fotocredit: LK NÖ/Gerald Lechner

Mit der Kampagne „Verlass di drauf“ wollen Niederösterreichs Bauern die Kommunikation mit der Gesell-
schaft weiter stärken.
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Vitamine, Tee und Pflanzen
Tipps von Apotheker Mag. pharm. Christoph Janitsch, wie wir gesund durch den Winter kommen

Die Erkältungszeit hat begonnen. Was kann man tun, um ge-
sund zu bleiben?
Janitsch: Wichtig für das Immunsystem sind die Vitamine C, D, E 
und das Spurenelement Zink. Zur Abwehrsteigerung hat sich die 
Kombination aus Vitamin C und Zink in ausreichend hoher Dosie-
rung bewährt. Diese steht in der Apotheke in Form von Brause-
tabletten, Kapseln oder Sticks zur Verfügung. Und: Eine wichtige 
Rolle spielt der Rote Sonnenhut – erhältlich als Saft, Tropfen oder 
als Globuli. Zur Abwehrstärkung eignet sich auch Zistrosentee.

Was kann man tun bei ersten Erkältungszeichen?
Janitsch: Bei beginnenden Halsschmerzen, Reizhusten und ersten grippalen Symptomen kann man mit 
rezeptfreien Präparaten aus der Apotheke unterstützen. Zum Einsatz kommen kann etwa ein Extrakt aus der 
Wurzel der Kapland Pelargonie. Bei ersten Anzeichen empfiehlt sich Tee aus Holunderblüten, Lindenblüten 
oder Mädesüß. Weiters stehen ab dem dritten Lebensjahr Erkältungsbäder zur Verfügung.

Was kann man noch tun?
Janitsch: Zum Schutz vor Viren und Bakterien ist es wichtig, dass die Schleimhäute gut befeuchtet sind. 
Dazu sind Spülungen oder Sprays mit Meerwasser beziehungsweise Pastillen auf Hyaluronsäurebasis  
geeignet. Überall, wo es zu Menschenansammlungen kommt, empfiehlt sich die Anwendung eines Hände- 
desinfektionsmittels.

Der Raiffeisen Express-Kredit

Superschnell, supereinfach: Der Kredit für große und für kleine Wünsche 
– sofort zum Mitnehmen! www.rbwienerwald.at

0000001206.indd   1 23.06.2017   13:43:25

Bankstelle Pressbaum

Tel. 050515 - 2036
www.rbwienerwald.at

info@rbwienerwald.at

Raiffeisenbank
Wienerwald

Raiffeisenbank
Wienerwald

Raiffeisenbank
Wienerwald
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Aus dem Gemeinderat
Am 10.12.2019 fand die alljährliche weihnachtliche 
Gemeinderatssitzung statt.

Einer der Hauptpunkte war der Voranschlag 2020 so-
wie diverse außer- und überplanmäßige Ausgaben.
Sämtliche Zahlen des Budgets finden Sie nach Ge-
nehmigung auf der HP!

Bei den Neubauten in Untertullnerbach wird ein Bus-
wartehäuschen errichtet werden.
Weiters wurde ein Bericht des Bürgermeisters zu den 
Fragen der Lawieser BürgerInnen abgegeben, der 
jedoch keine neuen Erkenntnisse oder konkrete Ant-
worten erbrachte. Nach Schließung des Schrankens 
ist jedoch immerhin eine Verbindung Schubertsied-
lung-Ortsteil Lawies als Notweg geplant.

Der emotionalste Punkt dieses Abends war die Ver-
abschiedung von Frau Obersekretärin Anna No-
wotny, die nach über 40 Jahren Tätigkeit in unserer 

Gemeinde im März 2020 ihren wohlverdienten Ruhe-
stand antreten wird. Alle Parteien waren sich einig, 
dass ein Gemeindeamtsleben ohne Frau Nowotny 
kaum vorstellbar ist.

Liebe Anni, du hinterlässt eine große Lücke in Tull-
nerbach: wir wünschen Dir alles erdenklich Gute für 
deine neue Freizeit!

Sobald das Gemeinderatsprotokoll genehmigt ist, fin-
den Sie es auf unserer Homepage!
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Im Oktober und November verteilten wir die Frage-
bögen unserer ersten Bürgerbefragung an alle Tull-
nerbacher Haushalte bzw. Wahlberechtigten.

Nach Erstellung der Fragebögen im Herbst ging An-
fang November die Arbeit der unabhängigen Mei-
nungsforschungsfirma SBÖR e.U. zur Auswertung 
der gesammelten Daten weiter: Thomas Huber, 
Gründer der Firma SBÖR sowie ehemaliger Landes-
geschäftsführer der Grünen NÖ präsentierte die Er-
gebnisse  der Fragebögen im Rahmen einer Presse-
konferenz am 29. November 2019 im Wienerwaldhof 
Rieger.

Mit einem Rücklauf von knapp über 15 % wurden 
nicht nur seine, sondern sogar unsere kühnsten Er-
wartungen übertroffen: an dieser Stelle möchten wir 
uns noch einmal ganz herzlich für Ihr Engagement 
und Ihr großes Interesse bedanken!
Dieses derart großartige und positive Echo bestätigt 
den von uns vor kurzem vorgestellten Weg der direk-
ten Demokratie.

Wenig überraschend an den Ergebnissen ist der lau-
te Ruf nach vermehrtem Klimaschutz mit Ausbau des 
Radwegnetzes und des öffentlichen Verkehrs sowie 
dem verstärkten Einsatz für nachhaltige Maßnahmen 
(wie z.B. LED Beleuchtung).
Auch trotz (oder gerade wegen?) des ungebroche-
nen Zuzugs junger Menschen nach Tullnerbach liegt 
nahezu allen Befragten der Ausbau von Projekten für 
ältere Menschen am Herzen.
Wie schon in den letzten Jahren immer öfter zu ver-
nehmen, stößt das Müllsammelzentrum am Wiener-
waldsee auf wenig Begeisterung in der Bevölkerung.

Finden Sie im Folgenden nochmals die Grafiken zu 
den einzelnen Aussagen aus dem Fragebogen:

 

Bürgerbefragung - Zusammenfassung
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32.35% 

30.88% 

22.43% 

14.34% 

Stimme gar nicht zu

Stimme eher nicht zu

Stimme eher zu

Stimme voll zu

Die Gemeinde soll zukünftig mehr Sozialwohnungen 
bauen 

1.83% 

5.86% 

22.71% 

69.60% 

Stimme gar nicht zu

Stimme eher nicht zu

Stimme eher zu

Stimme voll zu

Die Gemeinde soll in Zukunft nachhaltige Maßnahmen für 
den Klimaschutz setzen, wie z.B. LED-Beleuchtung, 
Fassaden- und Dachbegrünung, klimaverträgliche 

Neubauten, Vermeidung von Plastik 

2.93% 

6.96% 

19.05% 

71.06% 

Stimme gar nicht zu

Stimme eher nicht zu

Stimme eher zu

Stimme voll zu

Sämtliche Gemeindeaufträge sollen veröffentlicht werden 
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Diese Auswertung der Ergebnisse hatten wir für Sie 
in einer Sonderausgabe dargestellt, die in den letz-
ten Tagen an alle Haushalte ausgeteilt wurde.

Neben den angeführten Abstimmungen gab es noch 
Platz für eigene Bemerkungen und Kommentare: 
Diese konnten Sie ebenfalls 1:1 übertragen auf den 
hinteren Seiten in unserer Sonderausgabe lesen!

Wenn Sie Fragen haben, stehen wir gerne zur Ihrer 
Verfügung: Christian Schwarz, 0664/200 94 44 .

12.27% 

20.82% 

28.62% 

38.29% 

Stimme gar nicht zu

Stimme eher nicht zu

Stimme eher zu

Stimme voll zu

Das Radwegenetz in der Gemeinde Tullnerbach soll 
ausgebaut werden 

5.30% 

7.58% 

31.82% 

55.30% 

Stimme gar nicht zu

Stimme eher nicht zu

Stimme eher zu

Stimme voll zu

Die Gemeinde soll in Zukunft Aufträge an lokale Firmen 
vergeben, um sich teure Maschinen und Geräte zu ersparen 

12.27% 

20.82% 

28.62% 

38.29% 

Stimme gar nicht zu

Stimme eher nicht zu

Stimme eher zu

Stimme voll zu

Das Radwegenetz in der Gemeinde Tullnerbach soll 
ausgebaut werden 

30.86% 

35.39% 

25.93% 

7.82% 

Stimme gar nicht zu

Stimme eher nicht zu

Stimme eher zu

Stimme voll zu

Der Mitarbeiterstand am Gemeindeamt und Bauhof soll 
erhöht werden 

0.74% 

5.56% 

31.48% 

62.22% 

Stimme gar nicht zu

Stimme eher nicht zu

Stimme eher zu

Stimme voll zu

In Tullnerbach sollen Projekte verwirklicht werden, die 
das Leben älterer Menschen erleichtern 

58.27% 

15.79% 

10.53% 

15.41% 

Stimme gar nicht zu

Stimme eher nicht zu

Stimme eher zu

Stimme voll zu

Ich finde es eine gute Idee, dass das 
Abfallsammelzentrum der Gemeinden Tullnerbach, 

Pressbaum und Wolfsgraben im Naherholungsgebiet 
Wienerwaldsee errichtet wird 

Josef Wittmann
Landwirtschaft

Brennholzverkauf 
aus dem eigenen Wald!

Brettwieserstr .33, 3011 Tullnerbach
0664/4039917

j.wittmann@aon.at
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Öffnet eure Türen und eure Herzen!
In den ersten Jännertagen sind auch diesmal wieder im gesamten Gemeindegebiet von Tullnerbach die 
Sternsinger unterwegs. Kinder und Jugendliche gehen von Haus zu Haus, läuten an Ihren Türen und erbitten 
im Namen der Dreikönigsaktion von der Katholischen Jungschar Spenden für soziale Projekte.
Das Gebiet zwischen Pressbaum und dem Wienerwaldsee (z.B. Lawies, Schubertsiedlung) wird dabei von 
den Sternsingern der Pfarre Pressbaum besucht. In Untertullnerbach marschieren die Gruppen der Pfarre 
Maria im Wienerwald heuer am 5. Jänner. Am Tag darauf, am 6. Jänner, hoffen die Sternsinger von Maria 
Schnee auf offene Türen im Irenental. 
„Die Dreikönigsaktion ist vom Finanzamt als „begünstigte Spendenempfängerin“ anerkannt (Registrierungs-
nummer SO-1210 lautend auf „Katholisches Jugendwerk Österreichs - Bundesstelle für kirchliche Kinder- 

und Jugendarbeit. Zweigverein: Katholische Jungs-
char Österreichs. Abkürzung KJSÖ“).
Sie können Ihre Spende an die Dreikönigsaktion als 
Sonderausgabe oder Betriebsausgabe von der Steu-
er absetzen. Das bedeutet für Sie, dass Sie einen 
Teil der Spende wieder zurückbekommen. Ein Bei-
spiel: Wenn Sie 80 Euro spenden, erhalten Sie im 
Falle eines Steuersatzes von 36,5 % knapp 30 Euro 
vom Staat zurück. Damit „kostet“ Sie diese Spende 
nur 50 Euro, stellt der Dreikönigsaktion für ihre wich-
tige Arbeit aber 80 Euro zur Verfügung.“ (1)
Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 
Weitere Informationen über die Dreikönigsaktion und 
die Projekte finden Sie unter https://www.dka.at/.

Sternsingeraktion 2020

MOSER  ALARM  &  SICHERHEITSTECHNIK

Gratis Sicherheitsberatung bei Ihnen zu Hause  oder in 
Ihrem Betrieb.  Professionelle Planung,  fachgerechte 

Montage, Inbetriebnahme und Einschulung 
-30% FÖRDERUNG VOM LAND NÖ

ALARMANLAGEN   VIDEOÜBERWACHUNG 
ZUTRITTSKONTROLLE

3441 DIETERSDORF,  QUELLENGASSE 5

www.moser-alarm.at
Telefon: 02274-2108       Mobil: 0664-39-56-135

S   C   H   A   U   R   A   U   M

Bestattung Hofstätter
Rund um die Uhr 02772 / 555 26, mobil 0664 / 38 01 257

Neulengbach, Wiener Straße 37 | Pressbaum, Hauptstraße 6 
Neustift-Innermanzing, Hauptstraße 48

Wir beraten, helfen und organisieren alles  
für einen würdevollen Abschied.

_________________________
(1) Quelle: https://www.dka.at/, 16.12.2019. Die Erklärungen klangen so verständlich, dass wir sie gleich direkt übernommen haben!
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Mag. H. Griessler KG
Hauptstraße 1
3021 Pressbaum

Tel.: 02233 524 37-0
Fax: 02233 524 37-4
Mail: info@apotheke-pressbaum.at
Web: www.apotheke-pressbaum.at

Homöopathie
Reisemedizin

Wasseranalyse
Naturkosmetik
Schüssler Salze

Milchpumpenverleih
� ermalwasserkosmetik

Pferdep� ege & Tierarzneimittel

MO-FR: 8:00 - 18:00  |  SA: 8:00 - 12:30

PRESSBAUM
ZUR HEILIGEN DREIFALTIGKEIT
APOTHEKE      DROGERIE

Kostmetikstudio Neueröffnung

Aimée Fuchs Robetin

Termin nach Vereinbarung
Mo.& Do. 15 - 20 Fr. 9 - 20 Uhr

Tel.: 0676 430 15 29

Ich arbeite mit der hochwertigen Pflegeserie von Dr. Temt.
Was biete ich an:
Hautanalyse, Anti-Age-Behandlungen mit Hyaluronserum,
Gesichtsbehandlungen, Aknebehandlungen (für Teenager nur € 20,--)
Augenpflege: färben und fassionieren sowie Harzen der Beine.

Anton-Maler-Straße 29 Haus 7, 3011 Irenental

Handwerkerqualität aus dem Ort
Sie schätzen Zuverlässigkeit, Freundlichkeit und Flexibilität bei einem Handwerker-
betrieb? Wie gut, dass in Tullnerbach Elektrikermeister Hannes Arnhold nach über 
20 Jahren Erfahrung im Bereich Elektrotechnik 2014 den Schritt in die Selbstständig-
keit gewagt hatte. Somit haben wir einen weiteren Elektriker im Ort, der diese Werte 
zu seiner Firmenphilosophie erklärt hat. 
Vom Kleinauftrag wie Schalter und Steckdosen tauschen, Lampen montieren oder 
E-Herd anschließen über Störungsdienst, Wohnungs- und Einfamilienhausinstallati-
onen, Elektrobefunde, Elektro- und Infrarotheizungen bis zur Installation von Elektro-
Tankstellen steht der sympathische Tullnerbacher mit Rat und Tat seinen Kundinnen 
und Kunden in Tullnerbacher 
und Umgebung gerne zur 

Verfügung. Der Vater von fünf Kindern engagiert sich 
auch privat in vielerlei Bereichen. Die Tullnerbacher 
Feuerwehr schätzt Hannes nicht nur für seine prak-
tischen Fähigkeiten sondern auch als geselligen Ka-
meraden, der bei Veranstaltungen aktiv anpackt. Die-
ses Engagement kommt auch seinen Kundinnen und 
Kunden zugute, geht er doch mit dem gleichen Elan 
an seine Aufträge heran. Profitieren Sie von Tullnerba-
cher Qualitätshandwerk: 
Elektro Arnhold
Brettwieserstraße 6
3011 Irenental
0660/5076356
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BALL DER TULLNERBACHER

11. Jänner 2020
Wienerwaldhof Rieger, 20 Uhr

Zurück in die Zukunft
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Jeden Samstag sammeln die Fahrerinnen und Fahrer der 
Team-Österreich-Tafeln rund um Pressbaum von den teil-
nehmenden Geschäften überschüssige, nicht mehr ver-
kaufbare, aber noch einwandfrei genießbare Waren. Die-
se bringen sie ins AsfinAG-Haus nach Pressbaum, wo die 
Helferinnen und Helfer des Ausgabeteams eifrig an der 
Warenpräsentation arbeiten. Die Lebensmittel werden sor-
tiert und überprüft und anschließend an die berechtigten 
Personen verteilt.

Ein paar Statistikzahlen für den Zeitraum vom 1.1. bis 
30.11.2019:
• rund 46.660 Kilo Lebensmittel wurden gespendet
• 3.779 Personen erhielten dadurch eine wertvolle Un-

terstützung 
• Die ehrenamtlichen Tafel-Mitarbeiterinnen und -Mitar-

beiter leisteten in dieser Zeit 1.874 Einsatzstunden. 

Zeit, die sinnvoll eingesetzt ist. Der Fokus liegt dabei aber 
nicht nur auf der Hilfe für bedürftige Menschen. Wesent-
lich ist dabei auch, dass die wertvollen Ressourcen, gute 
Lebensmittel, die ansonsten einfach in den Müll wandern 
würden, weil sie über das Wochenende nicht mehr verkauft 
werden können, genutzt werden. In unserer Überflussge-
sellschaft ist auch der nachhaltige Umgang mit den Resten 
ein wichtiger Beitrag zu einem verantwortungsvollen Le-
ben.
Das Angebot der Pressbaumer Tafel ist reichlich und sehr 
vielfältig. Teilweise noch ofenwarmes Brot und Gebäck wird 
dabei ebenso ausgegeben wie Süßes, Gemüse, Fleisch- 
und Milchprodukte. Da einige der bisher versorgten Fami-
lien mittlerweile nach Wien gezogen sind, wäre durchaus 
noch Kapazität für neue Gäste vorhanden. Wenn Sie Men-
schen kennen, die es finanziell vielleicht nicht ganz so leicht 
haben, geben Sie Ihnen gerne den Tipp, samstags ab ca. 
18:00 Uhr zur Anmeldung ins Pressbaumer AsfinAG-Haus 
zu schauen. Jeder Kilo Lebensmittel, der nicht entsorgt, 
sondern genossen werden kann, ist ein Gewinn für eine 
nachhaltige Lebensweise!

Tafeln in Pressbaum

1010 Wien, Georg Coch Platz 3/6

T:  +43/1/512 27 57
F:  +43/1/512 27 57-58
M: office@ra-kerschbaumer.at 
www.ra-kerschbaumer.at

Mag. Johannes Kerschbaumer
Rechtsanwalt

Sprechstelle in 3011 Tullnerbach/Irenental, Klosterstrasse 1E
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Bei einem Treffen mit der Familie Wittmann wurde 
mir ein schönes Stück Lammfleisch angeboten. Es 
ist das beste Lamm in der ganzen Umgebung und 
ich freute mich schon darauf, es zu Lammcurry zu 
verarbeiten. 

Lammcurry ist sehr schmackhaft und einfach zu ko-
chen. Hier das Rezept: 2 rote Zwiebel klein schnei-
den und in etwas Öl in der Pfanne anschwitzen.
1 kg Lammschulter oder Lammstelze auslösen und 
in kleine Stücke schneiden. Ab in die Pfanne zum 

Zwiebel. Das Fleisch nur wenig anbraten, da es sonst 
leicht hart wird. Mit 1/2 Liter Kokosmilch ablöschen.
Pfeffer und Salz, 2 gehäufte Esslöffel Currypulver 
und 1 Esslöffel scharfes Curry hinzu geben. Mit 1 
Teelöffel Koriander und 3 Lorbeerblätter ergänzen.
Ca. eine Stunde einkochen lassen - immer wieder 
dazwischen umrühren - abschmecken und fertig ist 
dieses einfache aber geniale Gericht. Ideal auch zum 
Vorkochen für die Feiertage.

Dazu empfehle ich Reis mit kleinen Karottenstücken.
Ich wünsche allen gutes Gelingen, guten Appetit und 
ein paar schöne Feiertage.

Euer Hobbykoch Peter
PS: Ich möchte mich an dieser Stelle bei Familie Witt-
mann für dieses herrliche Lammfleisch bedanken.

regional - saisonal

 FLEISCH – WURST – IMBISS 

3013 Tullnerbach, Hauptstraße 31
Tel. 02233/52440, Fax 02233/52440 DW 4, E-Mail: stroebel.fleisch-wurst@aon.at

www.ströbel.at
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Uschi Hollauf & Local Vocals Feat. „Total Normal“! Stimmungsvolle vorweihnachtliche Klänge brachte die 
Tullnerbacherin Uschi Hollauf am 13. und 14. Dezember gemeinsam mit vielen Freunden auf die Bühne. 
Die zwei Konzertermine waren schon nach wenigen Tagen ausverkauft, die begeisterten Konzertbesucher 
wurden nicht enttäuscht! Schwungvollere Rhythmen standen ebenso am Programm wie traditionelle Wei-
hachtsweisen. Markus Marageter und Grischa Schmiedl begleiteten auf Gitarre und Keyboard, Maria Düchler 
spielte Akkordeon. Kathrin Hippler, Karin Gratzenberger, Gudrun Groher-Tögel, Barbara Heilinger, Iris Blei-
Sonnabend, Vera Steidl, Irene Weingärtner und Sylvia Schöny, die seit Jahrzehnten mit Uschi Hollauf unter 
dem Namen „Total Normal“ musikalisch aktiv sind, begleiteten die Sängerin in bewährter Weise, der Chor 
„Local Vocals“ bestehend aus OberstufenschülerInnen und AbsolventInnen und des BG/BRG Purkersdorf 
sorgte für ein eindrucksvolles Klangvolumen. 

Christmas Concert

Hilfe und Pflege daheim
• Pfl ege, Betreuung und Therapie zu Hause
• Mobile Pfl ege- und Demenzberatung
• Notruft elefon, Menüservice
• Ehrenamtlicher Besuchsdienst

Rufen Sie uns an – Wir sind gerne für Sie da!
T 02233/544 28 | pfl ege.wiental@noe.hilfswerk.at

Das Hilfswerk Wiental wünscht 
allen Kundinnen und Kunden sowie 
seinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
ein gutes neues Jahr!

Frohe Weihnachten

www.hilfswerk.at/niederoesterreich
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für Ihr Wohlbefinden
OA Dr. Lukas Ameri
Facharzt Innere Medizin&Kardiologie
0650/979 84 24

Dr. Iris Kuchling
Praktische Ärztin, alle Kassen
02233/539 57

Mag. Nicole Springinklee
Pädagogin und Kinesiologin
0650/505 58 82

Mag. Petra Bockhorn-Nemeth
Psychotherapeutin in Ausb. u. Superv
0664/601 87 88 145

Dr. Christa Levin-Leitner
Kinder- u. Jugendheilkunde
02233/543 07

Sabine Stebegg
Dipl. Kinesiologin & Radionikerin, Yoga & 
Qi Gong     0676/728 21 89

Caroline Bowen
Physiotherapie
0650/944 95 55

Mag. Sonja Liegler
Beratung, Coaching, Sterbebegleitung
0650/34 11 600

Vera Steidl
Hebamme
0650/55 84 055

Mag. Stefan Burger
Tierarzt
02233/524 550

Mag. Francesca Mazzucco
Psychotherapeutin
0650/64 56 635

Ingrid Weilinger
Beratung, Coaching und Supervision
0660/211 12 18

Dr. Andrea Christoph-Gaugusch
Dipl. Shiatsu-Praktikerin
0664/230 84 98

Dr. Bruno Mostic
Zahnarzt
02233/528 35

Dr. Heidi Witte
Gynäkologische Ordination
0699/1130 23 48

Adelheid Czipin-Ruthner
Dipl. Physiotherapeutin, Craniosacrale 
Osteopathie      0676/355 70 54

OÄ Dr. Gabriele Müllner
Othopädie und orthopädische Chirurgie
0699/113 14 565

Sandra Wright
Physiotherapie
0699/197 50 12 2

Dr. Gustav Fischmeister
Kinder- u. Jugendheilkunde, Allgemein-
medizin,      0664/134 38 47

Linda Ndongala
Logopädie
02233/549 25

Maga Elzbieta Flachhuber
Diplomierte Phyisotherapeutin
0676/8796 15868

Dr. Anna Maria Riedl
Internistin
0664/24 31 330

Dipl.Tzt. Mag. Rainer Giebl
Tierarzt
02233/54690
Dr. Katharina Havranek, 
Allgemeinmedizin, Akupunktur, 
0681/ 8490 29 97
Helen Heinzl-Hackl
Dipl. Kinesiologie, Aromatherapie, 
Smovey-Coach     0676/776 55 85
Dr. Veronika Königswieser
Praktische Ärztin, Wahlarzt
Klosterstraße 44/1       01/367 45 70
Univ. Prof. Dr. Herwig Kollaritsch
Spezifische Prophylaxe und 
Tropenmedizin      02233/536 04

Servicenummern
NOTRUFNUMMERN
Feuerwehr 122
Einsatzleitstelle Purkersdorf 02233/62 122
Polizei 133
Inspektion Pressbaum 059 133 3232 100
Inspektion Purkersdorf 059 133 3233 100
Rettung 144
Ärzte-Notdienst 141
GEMEINDEAMT
Hauptstraße 47 02233/522 88 -0 (Fax: -20)
gemeinde@tullnerbach.gv.at www.tullnerbach.gv.at
Notruf Wassergebrechen  Hr. Berger: 0664/334 11 44

Kindergarten Tullnerbach 02233/532 88

SCHULEN
Volksschule Tullnerbach 02233/537 32
Wienerwaldgymnasium 02233/524 10
Norbertinum 02233/524 36
SONSTIGE
BH St. Pölten 02742/90250 -0
BH Purkersdorf 02231/621 01
EVN-Bezirksleitung Neulengbach, 
Störung

02772/548 86

Finanzamt für Purkersdorf 01/891 31 -0
Hilfswerk Wiental (Pressbaum) 02233/544 28
Bürgerservice des Landes 
Niederösterreich

0800/202 113

Apothekenruf (Bereitschaftsdienst) 1455
Apotheke Tullnerbach 02233/524 37
Landesklinikum Donauregion Tulln 02272/60 10
Landesklinikum St. Pölten 02742/30 00

d i e  n e u e
t u l l n e r b a c h e r

v o l k s p a r t e i

wir
für euch
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regelmäßige Termine
Mi, 15:30 Uhr, Pfarre Irenental:  
Jungschar im Pfarrhof

Do, ab 18:30 Uhr, GH Stockinger: 
Schachklubtreffen

So, 09:00 Uhr, Hl. Messe Maria im  
Wienerwald, Untertullnerbach

So, 10:45 Uhr Hl. Messe Maria Schnee, Irenental, 
davor um 10:15 Uhr Rosenkranzgebet

Die Senioren und Seniorinnen treffen sich jeden 3. 
Donnerstag im Monat um 16:00 Uhr im Pfarrhaus 
(Maria Schnee) zu einem gemütlichen Nachmittag.

Der Seniorenbund trifft sich jeden Donnerstag. Info 
bei Irene Wallner-Hofhansl (Tel.: 0676 / 83295763)

Lackiererei - Karosserie - Service - Handel
Windschutzscheiben - Reifen - Batterien

bargeldloser Unfallservice

Wienerstraße 10
3004 Riederberg, Gemeinde Tullnerbach
Tel.: 02271/8201, Fax: 02271/8201-25
E-Mail: kfz.kaiblinger@aon.at



Wir sind für Sie da!
Das Team der Tullnerbacher Volkspartei 

in der Gemeinde für Sie aktiv
Christian Schwarz, GGR, Wasser, Kanal, Friedhof 
Betriebsleiter vorwiegend in Auto/Baubranche, derzeit Betriebsleiter eines  
Bauernhofes in Tullnerbach 
) 0664/200 94 44  7 chr.schwarz@a1.net

Erna Komoly, GR, Finanzen, öffentlicher Verkehr, Umwelt und Energie, Mobilität 
seit 1988 Geschäftsführerin des „Fernsehdoktor Schwarz“ 
) 0664/532 27 50 7 erna.komoly@gmx.at

Franz Rieger, GR, Bauen, Ortsbild, Wohnhäuser 
Inhaber des Restaurants und Hotelbetriebes „Wienerwaldhof Rieger“ 
) 0664/142 67 37 7 info@wienerwaldhof.at

Dr. Birgit Jandrasits, GR, Soziales, Familien, Generationen, Bildung und Sport 
Assistenzärztin zum Facharzt für Innere Medizin, Biobauernhof Passet,  
Green Care Tageswerkstätte für Menschen mit Behinderung 
) 0664/487 89 32 7 birgit@biobauernhofpasset.at

Franz Kaiblinger, GR, Wirtschaft, Landwirtschaft, Tourismus, Kultur, Infrastruktur 
Inhaber der „KFZ Werkstatt Kaiblinger“ und eines Holzschlägerungsunternehmens 
) 02271/82 01 7 kfz.kaiblinger@aon.at

Christian Umshaus, GR, Arbeitskreis MZA 
Mitarbeiter Hilfswerk Wiental 
) 0664/182 09 59 7 christian.umshaus@kpr.at

das Christkind 
Jedes Jahr kommt es am 24. Dezember von der Himmelswerkstatt auf die Erde und 
bringt den braven Kindern Geschenke. Auf einem Schlitten von Rehen gezogen, auf 
bloßen Füßen, mit einem goldglänzenden Kleid, Lockenpracht und Heiligenschein. 
Dabei huscht es aber immer so flink, dass es von den Kindern nicht gesehen wird.
Viele von uns haben von der Figur des Christkindes eine klare Vorstellung. Woher 
kommt aber diese Symbolfigur des Weihnachtsfestes, die sich gerade in der heuti-
gen Zeit neben vielen „Konkurrenten“ behaupten muss?
Im Mittelalter wurden Kinder vom Hl. Nikolaus beschenkt, eine Tradition, die nach 

wie vor auch im österreichischen Brauchtum lebendig ist. Mit hoher Wahrscheinlichkeit ersetzte Martin Lu-
ther aufgrund der Ablehnung der Heiligenverehrung im protestantischen Glauben den Hl. Nikolaus durch den 
„heiligen Christ“ (Jesus Christus). Das Fest wurde auf den 25. Dezember verlegt, da an diesem Tag seit dem 
4. Jahrhundert die Geburt Christi gefeiert wurde. Die Figur des Christuskindes verselbstständigte sich im 
Laufe der Jahre. Im ländlichen Bereich fanden zu Weihnachten Umzüge einer Engelsschar, die vom Chris-
tkind angeführt wurden, statt. Daher stammt wahrscheinlich das engelsgleiche Erscheinungsbild. 
In kunstgeschichtlichen Darstellungen wird auch das Jesuskind – in der Krippe oder auch als kleiner Knabe 
– als Christkind bezeichnet. (1)

Wenn Kinder größer werden und nach der realen Existenz des Christkindes fragen, kommen wir Erwachsene 
oft in Erklärungsnotstand. Für mich ist das Christkind allerdings immer noch die Gestalt gewordene, sonst für 
uns unvorstellbare, Liebe Gottes, die uns auch als Erwachsene durch Gedanken, Gefühle, Einsichten und 
Erkenntnisse oder auch durch die Gabe des Glaubens reich beschenkt.

Wir wünschen Ihnen, dass auch Sie mit Ihrem Christkind gut bekannt sind oder werden!

www.vptullnerbach.at

Kennen Sie es schon?

d i e  n e u e
t u l l n e r b a c h e r

v o l k s p a r t e i

wir
für euch

_________________________
(1) Quelle: de.wikipedia.org/wiki/Christkind, 10.12.2019


